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Die Frauenarbeit im Reich und in den einzelnen Wirtschaftsgebieten*) 

Die Zahl der beschäftigten Männer und Frauen  nur rd. 30 v. H. beim weiblichen. Vergleicht man 
hat sich sowohl im Wirtschaftsverfall der Jahre  die Ende April des laufenden Jahres erreichten 
1929 bis 1932 als auch im Aufschwung seit 1933  Beschäftigtenzahlen der Geschlechter mit denen des 
sehr unterschiedlich entwickelt. Nach der Mit-  gleichen Zeitpunktes im Jahre 1929, so ergibt sich, 
gliederstatistik der Krankenkassen setzte sie sich  daß im Jahre 1938 rd. 11 v. H. mehr Männer be-
jeweils Ende April wie folgt zusammen:  schäftigt waren, während die Frauen den Stand von 

1929 noch nicht wieder erreicht haben. 

Zahl der beschäftigten Männer und Frauen  Einen genaueren Einblick in die unterschied-
Jahr  Männer Frauen  liehe Entwicklung gibt die nachstehende Zahlen-

1929   
1932   
1938   

in 1000 
12150 4  �  6223,5 
7 901,0  4630,0 
13402,0  5998,0 

übersieht, in der die Veränderungen in der Zahl 
der beschäftigten Männer und Frauen für die 
einzelnen Jahre errechnet sind. 

Vergleicht man die verhältnismäßige Ab- bzw. Jährliche Zu- (+) bzw. Abnahme (-) der beschäftigten  

Arbeiter und angestellten im Reich nach Männern und Frauen 
Zunahme der Beschäftigung während der  e-g  g  g  in r, H. (Stichtag Ende April) 

wählten Zeiträume, so Zeigt sich, daß - ge-   1928,29 ü 1929/30  1930/31 1 1931/32 I 1932/33 
messen all der Zahl der Beschäftigten - die 
Männerarbeit sehr viel stärker schwankt als die  Männer..  + 1,0  -10,1  -13,3  -16,5  3,3 
der Frauen.  Frauen ..  + 0,3  - 3,2  -11,2  -13,4  - 2,1 

Veränderungen der Zahl der beschäftigten Männer und Frauen 

in r. H. 

1932 1938 

gegen 1929 gegen 1932 I gegen 1929 

1933/34  1934/35  1935/36 1 1936/37  1937/38 

Männer..  +27,7 
Frauen ..  + 8,1 

+ 4,0 
+ 3,8 

') + 7,0 
+ 3,0 

+ 8,4 
+ 8,0 

+ 5,4 
+ 4,7 

') Gebietsänderung Saarland) ist durch Schätzung berücksichtigt. 

Männer  uen   -25,0  +29,5  - 3,1i6 -34,9  +69,6  + u, Frauen   1. Von 1929 an ist die Zahl der beschäftigten  

  Männer viel stärker als die der Frauen gesunken; 
besonders groß war der Unterschied im ersten 

Die Zahl der beschäftigten Männer ist in den  Krisenjahr. 

Krisenjahren nach 1929 stärker geschrumpft als  2. Seit 1933 hat die Beschäftigung bei den 
die der Frauen. Im Aufschwung seit 1933 war  Männern früher und dann mit besonderer Stärke 
andererseits die Zunahme der Beschäftigung bei  zugenommen. Während die Zahl der beschäftigten 
den Männern mehr als doppelt so stark wie bei  Männer schon Ende April 1933 eine leichte Zu-
den Frauen; sie betrug voll 1932 bis 1933 fast  nahme gegenüber dem gleichen Zeitpunkt des 
70 v. H. beim männlichen Geschlecht, gegenüber  Vorjahrs zeigte, sank die Beschäftigung der 

°) Die- Untersuchung bezieht sich durchweg auf das Reichsgebiet  Frauen noch weiter. Von April 1933 bis April 
ohne Österreich.  1934 stieg die Beschäftigung bei den Männern 
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um nicht weniger als 27,7 v. H., gegenüber nur  güterindustrien von einer Krise viel weniger stark 
8,1 v. H. bei den Frauen. Dieser Vorsprung der  in Mitleidenschaft gezogen werden als die Pro-
Männer in den ersten zwei Jahren nach der Macht-  duktionsgüterindustrien, wurden in dem Nieder-
übernahme ist für die Zusammensetzung der  gang nach 1929 verhältnismäßig weniger Frauen 
Gesamtzahl der Beschäftigten nach Geschlechtern  ihres Arbeitsplatzes beraubt als Männer.  Da-
von entscheidender Bedeutung.  gegen wirkte sich die starke Schrumpfung der 

konjunkturempfindlichen  Produktionsgüterindu-
strien voll auf die Beschäftigung der Männer aus. 
Mit zunehmender Verschärfung der Krise er-DIE BESCHÄFT GULAG DER MXNNER UND FRAUEN 

120  1929-100  t20 

Männer  . J 

100 

80 

«t  

�j 

! Frauen 

� r.. . 

60 eNdNI1H11HIH  •. 
1929  30  31  32  33 
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3. In den folgenden Jahren des Aufschwungs 
ist dagegen kein grundlegender Unterschied in 
der jährlichen Zunahme der Beschäftigung bei den 
Geschlechtern mehr festzustellen. Immerhin waren 
im Reichsdurchschnitt die Zuwachsraten bei den 
Männern bis Ende April 1938 immer noch etwas 
höher als bei den Frauen. Die zunehmende Ver-
knappung der Arbeitskräfte hatte sich jedenfalls 
bis zu diesem Zeitpunkt im Reichsdurchschnitt 
noch nicht dahin ausgewirkt, daß die Zahl der be-
schäftigten Frauen stärker zugenommen hätte als 
die der Männer. 

ANTEIL DER BESCHÄFTIGTEN FRAUEN 
AN DER ZAHL DER BESCHÄFTIGTEN INSGESAMT 
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Wenn auch bei dem Einsatz der Frauenarbeit 
vielerlei Momente, vor allem auch solche volks-
politischer Art, zu berücksichtigen sind, läßt sich 
die unterschiedliche Entwicklung in der Be-
schäftigung der Männer und der Frauen während 
der letzten Jahre weitgehend aus wirtschaftlichen 
Zusammenhängen erklären; sie hängt vor allem 
mit dem verschieden hohen Anteil zusammen, den 
die Frauenarbeit in den einzelnen Industriegruppen  Die Frauenarbeit 

einnimmt.  in den deutschen Wirtschaftsgebleten 

Die Verbrauchsgüterindustrien, wie die Textil-,  Aus einer Untersuchung der Entwicklung in 
Bekleidungs- und Nahrungsmittelindustrie, be- den einzelnen Wirtschaftsgebieten ergeben sich 
schäftigen einen erheblich höheren Prozentsatz  noch tiefere Einblicke in die für das Reich im 
von Frauen als die Produktionsgüterindustrien.  ganzen geschilderten Zusammenhänge. Allerdings 
Im Baugewerbe und Bergbau sind keine Frauen  liegen für die Zeit vor 1932 keine nach Landes-
tätig. Da nun erfahrungsgemäß die Verbrauchs-  arbeitsamtsbezirken gegliederten Ziffern für die 

Anteil der Frauenarbelt In wichtlgen Industriegruppen*) 
Von 100 beschäftigten Arbeitern sind ... Frauen 

Industriegruppe  1934 1 1935  1936 

Produktionagiiterindustr" 
Maschinen- u. Dampfkesselbau   
Fahrzeugbau   
Baustoffindustrie   
Elektroindustrie   
Eisen- u. Metallwarenindustrie   
Holzverarbeitende Industrie   
Chemische Industrie   

Verbraiwhagüterindustrien 
Textilindustrie   
Bekleidungsindustrie   
Papierverarbeitende Industrie   
Nahrunge- u. Genußmittelindustrte  

3,2 
6,7 
7,4 
34,9 
19,5 
16,2 
20,8 

3,2 
5,0 
7,5 
34,5 
18,8 
15,7 
20,4 

52,6  52,0 
68,3  67,9 
57,0  57,7 
38,2  40,5 

3,5 
5,4 
6,7 
32,8 
19,2 
15,6 
20,1 

52,1 
68,6 
57,7 
41,1 

Gesamte Industrie   27,0  25,5  24,7 

°) Nach den Ergebnissen der Industrieberichterstattung. 

höhte sich daher auch der Anteil der Frauen an 
der Gesamtzahl der Beschäftigten (vgl. Schau-
bild).  Der 1933  einsetzende, besonders von 
den Investitionsgüterindustrien getragene Wirt-
schaftsanstieg brachte diese Entwicklung zum 
Stillstand und übertrug das Schwergewicht in der 
Beschäftigung wieder auf die Männer. 

Diese im Produktionsaufbau begründeten Ent-
wicklungstendenzen wurden verstärkt durch die 
allgemeine  Beachtung der Stellung,  die der 
Nationalsozialismus  der Frauenarbeit im ge-
samten Wirtschafts- und Sozialgefüge des Volkes 
zuweist.  Die Frau soll möglichst weitgehend 
ihrer eigentlichen Aufgabe, Mutter und Hausfrau 
zu sein, zugeführt werden.  Besonders in den 
ersten zwei Jahren des Aufschwungs, als das 
Hauptziel der Arbeitseinsatzpolitik darin bestand, 
das Heer der arbeitslosen Männer beschleunigt 
auf allen irgendwie verfügbaren Arbeitsplätzen 
unterzubringen, mußte sich diese neue Haltung 
naturgemäß stark auswirken (vgl. Schaubild) . Dies 
schließt natürlich nicht aus, daß bei der Stärke 
der Belebung und der Größe der Aufgaben, ab-
solut betrachtet, die Zahl der beschäftigten Frauen 
im Aufschwung gestiegen ist. Die Zunahme war 
aber bei den Frauen schwächer als bei den 
Männern. 
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Beschäftigung der Männer und der Frauen vor,  der agrarischen Provinz des Landesarbeitsamts-
die mit den Angaben der letzten Jahre verglichen  bezirks Brandenburg wird die verhältnismäßig 
werden könnten.  Die Untersuchung muß sich  stärkere Zunahme der Frauenarbeit darauf zurück-
daher auf die Zeit des Aufschwungs beschränken.  zuführen sein, daß die Verringerung des männ-
Die in diesem Zeitraum erfolgten Gebietsände-  liehen Beschäftigtenstandes durch die Wehrpflicht 
rungen  (1934  kam Mecklenburg-Strelitz zum  nicht durch genügend große Reserven an voll 

Landesarbeitsamtsbezirk  Nordmark  und  1935  einsatzfähigen männlichen Arbeitskräften  aus-
das  Saargebiet  zum  Landesarbeitsamtsbezirk  geglichen werden konnte. In Sachsen und Berlin, 
Rheinland)  wurden durch  Schätzung berück-  dem industriellen Kern Brandenburgs, werden 
sichtigt.  die großen Anforderungen an die Textil- und 

Bekleidungsindustrie zu einem verhältnismäßig 

Jährliche Zu- bzw. Abnahme der beschäftigten Arbeiter und  größeren Einsatz der Frauenarbeit geführt haben. 
Angestellten In v. H. nach Männern und Frauen  Im folgenden Jahr April 1937 bis April 1938 setzte 

(Stichtag Ende April)  sich diese Sonderbewegung in Pommern und der 

Landesarbeitsamt I *) 1932/33 1933/34 1934/351935/36 1936/37 1937/  Nordmark fort.  Auch in Mitteldeutschland ist 
  nunmebr anscheinend der Bedarf an Arbeits-
Ostpreußen   a + 2,9 +28,2 - 0,8 + 5,0 + 3,1 + 4,  kräften so dringend geworden, daß dort im ver-

b - 3,8 + 8,0 + 3,5 + 4,3 + 7,0 + 4,  gangenen Jahr die Zahl der beschäftigten Frauen 

Schlesien   b �- 3,4 +10,3 + 1,4 + 1,4 + 6,0 + � - erstmals eine größere Zunahme aufwies als die 

Brandenburg   a + 1,9 +22,9 + 9,4 + 5,2 + 8,6 + 5,2  Zahl der beschäftigten Männer. In Sachsen und 
b + 0,3 + 7,1 + 7,0 + 2,7 +10,4 + 4,.-  Brandenburg dagegen wurde die Zunahme der 

Pommern   a + 1,9 +32,8 1)-1,0 + 4,7 + 4,2 + 1,i 
b - 4,4 + 5,1 + 6,0 + 3,9 + 7,4  + 3,.  männlichen Beschäftigung wieder etwas größer als 

Nordmark   a + 1,9 +22,3')+ 6,0 + 8,0 + 7,5 + 3,5  die der weiblichen. 
b - 5,2 + 5,6 + 1,0 + 5,4 + 7,8 + 4,  In allen übrigen Gebieten ist bisher der Zu-

Niedersachsen   a + 4,6 +32,4 + 4,1 +10,2 + 8,4 + 6,' 
b - 3,1 + 8,7 + 1,5 + 5,5 + 7,8 + 4,1  wachs an männlichen Beschäftigten noch immer 

Westfalen   a + 5,9 +27,0 + 5,4 + 6,1 +11,3 + 6,1  größer gewesen als der an weiblichen. 
b - 0,3 + 6,2 + 4,1 + 3,6 + 6,5 + 5, 

Rheinland   a + 1,7 +25,3 + 4,9')+ 8,0 +10,1 + 6, 

b - 2,4 + 6,6 + 3,7 + 1,0 + 7,5 + 5,-  Die regional vergleichende Bewertung der Verände-
Hessen   a + 2,4 +31,6 + 1,6 + 8,7 + 8,7 + 7, 

b - 6,8 + 6,4 + 4,5 + 1,9 + 6,9 + 5,1  rangen 

Mittel-  a + 4,2 +31,4 + 8,0 + 7,7 + 9,0 + 5,1  Zieht man für die einzelnen Teile des Reiches 
deutachland b - 0,9 + 7,9 + 5,1 + 5,5 + 8,9 + 5 . ,  eine Gesamtbilanz der Jahre des Aufschwungs 

Sachsen   a + 3,3 +29,3 + 1,1 + 6,7 + 8,6 + 5,:• 
b - 2,2 +11,9 + 1,8 + 3,9 + 9,3 + 5,  von 1932 bis zur Gegenwart, d. h. vergleicht man 

Bayern   a + 5,5 +28,6 + 3,1 + 8,6 + 7,1 + 5,•  für diesen Zeitrau m die Gesa mtzunah me in der 
b - 1,7 + 7,7 + 4,1 + 4,0 + 7,1  + 3,' 

Sudwesa  a + 3,9 +26,4 + 2,4 + 7,4 + 7,4 + 4,1  Beschäftigung bei den Männern und bei den 
deutschland b - 1,0 +10,0 + 4,7 + 8,7 + 6,9 + 3, Frauen,  so ko m mt man  zu  einer besti m mten 

Deutsches Reich. a + 3,3 +27,7 + 4,0")+ 7,0 + 8,4 + 5,,  Abstufung zwischen den einzelnen Gebieten nach 
b - 2,1 + 8,1 + 3,8; + 3,0 + 8,0 + 4,t 

der Stärke, mit der sich der Aufschwung durch-

gesetzt hat. Vor allem zeigt sich, wieweit im 
Pin7elnen der Aufschwung mehr von der Männer-
arbeit oder von der Frauenarbeit getragen wurde. 

a = Männer; b = Frauen. - 1) Gebietsänderungen sind durch 
Schätzung berlicksichtigt. 

Die für den Reichsdurchschnitt festgestellten 
Bewegungen in den Jahren April 1932 bis April 

1933 und April 1933 bis April 1934 waren der 

Tendenz nach in allen Gebieten zu beobachten:   Männer  Frauen 
Im ersten Jahr ging die Beschäftigung der Frauen 
noch zurück, während die der Männer bereits 
stieg; das zweite Jahr zeigte in allen Wirtschafts-
gebieten wieder einen Anstieg der Frauenarbeit, 
aber durchweg eine weitaus stärkere Zunahme 
der Männlichen Beschäftigten. Diese Ausweitung 

der Beschäftigung war in einigen Gebieten agrari-
scher Struktur (Ostpreußen, Pommern) sogar so 
stark, daß im darauf folgenden Jahr die Zahl der 
beschäftigten Männer etwas zurückging, während 
die der Frauen weiter zunahm. 

Seit 1936 zeigen sich aber in den einzelnen Teilen 
des Reichs stärkere Differenzierungen, die sich im  Bei der Bewertung muß man freilich berück-

Reichsdurchschnitt noch nicht durchgesetzt haben.  sichtigen, daß die einzelnen Gebiete von der voran-
In der Zeit von April 1936 bis April 1937 nahm  gegangenen Krise verschieden stark erfaßt worden 
in verschiedenen Gebieten die Zahl der beschäftigten  waren, und zwar im großen und ganzen die in-
Frauen verhältnismäßig stärker zu als die der  dustriellen stärker als die agrarischen.  Es ist 
Männer: In Ostpreußen, Pommern, Nordmark und  klar, daß die Zunahme der Beschäftigung dort 

Die Zunahme der Beschäftigten 1988 gegen 1982 
nach Männern und Frauen In v. H. 

(Stichtag Ende April) 

Ostpreußen   
Schlesien   
Brandenburg   
Pommern   
Nordmark   
Niedersachsen   
Westfalen   
Rheinland   
Hessen   
'Mitteldeutschland   
R-ha n   
Bayern   
Südwestdeutschland   
Deutsches Reich   1) +68,0 

+48,3 
+49,8 
+64,7 

') +48,0 
') +60,0 
+84,1 
+77,6 
+70,0 
+73,5 
+82,4 
+65,7 
+71,5 
+61,3 

+25,4 
+20,0 
+36,6 

') +23,0 
1) +19,0 
+27,2 
+27,8 
+21,0 
+18,9 
+37,1 
+33,2 
+27,5 
+30,7 

') +28,0 

1) Gebietsänderungen sind durch Schätzung berücksichtigt. 
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VERÄNDERUNGEN DER GESAMTZAHL DER BESCHÄFTIGTEN') 

ABNAHME 1932 GEGEN 1929  ZUNAHME 1938 GEGEN 1932 
geid�sdurcrisohnin'�>00  geichsdurchschnih'-100 

Sachsen 
- Mittel-Deutschland 

Westfalen 
Hessen  Hessen 

SCHWÄCHER  (Schlesien  Brandenburg 

Rheinland  STÄRKER  Bayern 
Brandenburg 1  SCHWÄCHER  Rheinland 
Bayern M  Sachsen 

Niedersachsen M  Südwest-Deutschland 
Südwest-Deutschland es  Nordmark 

Nordmark  Pommern 
Pommern -  Ostpreußen 

Ostpreußen  Schlesien 

70  80  90  100  110  120 
J. f. K.38 

Mittel-Deutschland 
Niedersachsen 

Westfalen 

STÄRKER 

70  00  90  100  110  120  130 

besonders stark sein kann, wo die Kriseneinbrüche  Durchschnitt ist sowohl für die Männer- wie 
vorher mit besonderer Gewalt eingesetzt hatten.  für die Frauenarbeit festzustellen. Das Grenzland 
Leider liegen aber, wie gesagt, für die Zeit vor 1932  Schlesien hat in fast allen seinen Wirtschafts-

für die Beschäftigung nach Männern und Frauen  zweigen im Verlauf des Aufschwungs bisher mit 

vergleichbare Angaben nicht vor; für die Jahre  den anderen Gebieten nicht Schritt gehalten. 
vor 1932 muß man sich daher mit der Gesamt-

zahl der Beschäftigten in den einzelnen Gebieten  'Veränderungen der Gesamtzahl der Beschäftigten 

behelfen.  in v. H. (Stichtag Ende April) 
Unter Berücksichtigung dieser Gesichtspunkte    

ordnen sich die einzelnen Gebiete, mit den Ge-   1932 gegen 1929  1938 gegen 1932 

bieten des geringsten Aufschwungs angefangen,  Ostpreußen   —21,5,  +41,0 
ungefähr wie folgt:  Schlesien   —32,3  +38,3 

Brandenburg   —31,4  +53,4 
Die hochindustrialisierte sächsische Wirtschaft  Pommern   —24,1  ') +41,5 

hatte in der Krise die stärksten Einbußen  in der  Niedersachsen    —28,4  ') +44,9  
—29.4  +84,4 

Beschäftigung; sie ist auch im Aufschwung seit  Whem nen   —38,0  +82,8 

1932 noch etwas hinter dem Reichsdurc hsc hnitt  Hessen   —95;9  ) +54,3 
Mitteldeutsebland   

zurückgeblieben.  Im einzelnen war aber die Sachsen   -378,2  +51,9 
Beschäftigungszunahme bei den Frauen über-  Bayern   —29,6  +53,4 

Südwestdeutschland  —29,3  +49,2   
durchschnittlich, während sie bei den Männern  Deutsches Reich   —31,8  ') +53,0 
hinter dem Reichsdurchschnitt zurückblieb. Die 
überdurchschnittliche Zunahme der Frauenarbeit   1) Gebietsänderungen sind durch Schätzung berücksichtigt. 

reichte aber nicht aus, um auch die Zunahme der 

Gesamtbeschäftigung auf den Reichsdurchschnitt  Hessen ist trotz eines überdurchschnittlichen 
oder gar über diesen zu bringen.  Rückgangs in der Gesamtzahl der Beschäftigten 

Schlesien steht hinsichtlich der Beschäftigungs-  während der Krise im Aufschwung kaum über 
zunahme seit 1932 in der Rangfolge der Gebiete  den  Reichsdurchschnitt  hinausgekommen,  ob-

an letzter Stelle. Das Zurückbleiben hinter dem  gleich die Beschäftigung der Männer dort stärker 

ZUNAHME DER BESCHÄFTIGUNG NACH GESCHLECHTERN 1938 GEGEN 1932') 

MÄNNER  FRAUEN 
geio5sdurchschnih•=>00  Reichrdurchsd/niA'.>00 

SCHWÄCHER  Sachsen C 

Brandenburg 
Südwest-Deutschland i- 

Nordmark )  
Schlesien h  

Ostpreußen h  
Pommern l  

 INiedersachsen 
 I Mittel-Deutschland 
 I Westfalen 
 (Hessen 

Bayern 

3 Rheinland  STÄRKER 

70  80  90  100  110  120  130 
1.f.K 38 

" IMittel-Dtschld 
'IBrandenburg 

 (Sachsen 
I Südwest-Deutschland 

SCHWÄCHER  Westfalen  STÄRKER 
Bayern C 

Niedersachsen f_ 
Ostpreußen V   

Pommern I   
Rheinland r   

Schlesien F̀   
Nordmark   
Hessen t  

70  80  90  100  110  120  130 

4) Um die regionalen Unterschiede besonders deutlich hervortreten zu lassen, sind die Werte der Zahlenübersichten in der Form 
graphisch dargestellt, daß die Abweichungen der Gebiete vom Reichsdurchschnitt eingezeichnet wurden. 
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als im Reichsdurchschnitt gestiegen ist. Es liegt  liche Bewegungen in der Gesamtbeschäftigung 
in Hessen aber eine stark unterdurchschnittliche  zeigten, haben - abgesehen von Bayern - unter-
Zunahme der Frauenarbeit vor, denn es steht an  durchschnittliche Zunahmewerte sowohl bei den 
letzter Stelle von allen Gebieten. Die durch die  Männern als auch bei den Frauen aufzuweisen. 
Ausfuhrverhältnisse bedingte ungünstige Lage 
der südhessischen Verbrauchsgüterindustrien (Le- Die Bedeutung der Frauenarbeit 
derindustrie) findet hier ihren Ausdruck.  in den Wirtschaftsgebieten 

In Brandenburg und Südwestdeutschland, die so-  Die Frauenarbeit ist in den einzelnen Teilen 
wohl beim Rückgang als auch beim Wiederanstieg  des Reiches verschieden stark. Je nach der Zu-
der Gesamtbeschäftigung nicht allzu sehr vom  sammensetzung des Produktionsapparates, ins= 
Reichsdurchsrhnitt abwichen, ist die Frauenarbeit  besondere nach dem verhältnismäßigen Gewicht 
überdurchschnittlich und die Männerarbeit unter-  der Verbrauchs- und der Produktionsgüterindu-
durchschnittlich gestiegen. Die kräftige Belebung  strien spielt die Frau im Erwerbsleben der einzelnen 
der Berliner Elektroindustrie, die einen hohen  Gebiete eine größere oder geringere Rolle. An 
Anteil von Frauen beschäftigt, und die Aus-  der Spitze hinsichtlich des Anteile der Frauen-
weitung des Verwaltungsapparates haben die  beschäftigung stehen heute Sachsen mit seiner 
starke Zunahme der weiblichen Beschäftigung in  Textilindustrie und Brandenburg-Berlin mit seiner 
Brandenburg maßgeblich beeinflußt.  Elektro- und Bekleidungsindustrie, während bei-
In Westfalen ist der besonders starke Krisen-  spielsweise in Westfalen mit seinen  schwer-' 

eckgang durch eine besonders starke Zunahme  industriellen Produktioneetätten nur verhältnis-
der Gesamtbeschäftigung wieder aufgeholt worden.  mäßig wenig Frauen beschäftigt werden. 
Das Schwergewicht liegt in diesem Gebiete, in 
dem der Bergbau eine so große Rolle spielt, natur-  Anteil der Frauen an der Gesamtzahl der Beschäftigten 

gemäß bei der Zunahme der männlichen Be-   in v. H (Stichtag Ende April) 

schäftigten.  Gebiet  1932  Gebiet  1938 

Mitteldeutschland, das im Ausmaß der Schrump-
7,3 fur nach 1929 an zweiter Stelle stand, ist in der  Sachsen  n   41,0  Sachsen   35,8  g  Bayern   41,0  Brandenburg   35,8 

Zunahme der Gesamtbeschäftigten seit 1932  Brandenburg   40,2  Südwestdeutschland .  34,6 
Südwestdeutschland   39,5  Bayern   34,1 

führend. Die Zunahme der Beschäftigung ist ent-  Rrhiesien   38,4  Schlesien   33,3 

rechend den starken Auftriebskräften, die alle  Herrn   35,1 2 
Metra,   28 , 

sprechend Hessen   35,1  Mitteldentachland ....  8,88 Zweige dieses Gebietes erfassen, bei beiden Ge-  Mitteldeutremand   35,0  Nordmark   28,6 
Nordmark   34,9  Ostpreußen   28,2 

schlechtern überdurchschnittlich  Niedersachsen   34,8  Rheinland   27,7 
Niedersachsen steht in dem Ausmaß des Be- Rheinland   34,7 Hessen   27,0  Ostpreuße n   31,8  Niedersachsen   26,9 

schäftigungsaufschwungs jetzt dicht hinter Mittel-  Pommern   30,2  Pommern   26,2 

deutschland, obgleich es vor 1932 nur eine unter-    
Westfalen   30,1  Westfalen   23,7 

durchschnittliche Schrumpfung aufzuweisen hatte. 
Hier haben insbesondere die Zahlen der beschäftig-  Die großen Wandlungen der vergangenen sechs 
ten Männer überdurchschnittlich zugenommen,  Jahre haben die Rangfolge der Gebiete hinsicht-
während die Zunahme der Frauenarbeit sogar  lieh des Anteils der Frauenarbeit nicht entscheidend 
etwas unter dem Durchschnitt blieb. Daß Nieder-  verändert, wenn auch die Anteilzahlen jetzt auf 
sachsen in der Zunahme der Bautätigkeit mit  niedrigerem Stande liegen als 1932. Die Gebiete 
an führender Stelle steht, mag als ergänzende  mit überdurchschnittlichem und mit unterdurch-
Beobachtung hier verzeichnet sein.  schnittlichem Anteil der Frauenarbeit sind im 
Die überwiegend agrarischen Gebiete Pommern  Jahre 1938 noch dieselben wie 1932. Von den 

und Ostpreußen, aber auch die stark agrarisch  Gebieten mit unterdurchsrhnittlichem Anteil der 
durchsetzten Gebiete Bayern und Nordmark, die  Frauenarbeit hat sich aber Ostpreußen stärker 
wegen ihrer Wirtschaftsstruktur sowohl in der  dem Reichsdurchschnitt angenähert, Hessen da-
Krise als auch im Aufschwung unterdurchschnitt-  gegen von ihm entfernt. 

Die Einzelhandelsumsätze im ersten Halbjahr 1938 

Die Einzelhandelsumsätze lagen im 1. Halbjahr 
1938 um rd. 8 v. H. über Vorjahrshöhe. Sie haben 
damit etwa ebenso stark zugenommen wie das 
Einkommen. 
Mit dieser erneuten Zunahme haben die Einzel-

handelsumsätze den gleichmäßigen und stetigen 
Anstieg, der seit Anfang 1936 zu verzeichnen ist, 
fortgesetzt; seit dieser Zeit sind die Umsätze mit 
ziemlich großer Regelmäßigkeit jeweils um 8 bis 
10 v. H. höher als im Jahr vorher gewesen. 

Umsatzbewegung im Einzelhandel 
werte; Veränderungen gegenüber dem Vorjahr in v. H. 

Jahr 1936 Jahr 1937 1. Hplb-
jabr 1938 

Insgesamt   
davon: 
Nahrangs- und Genußmittel 
Textilien und Bekleidung . 
Hausrat und Wohnbedarf . 

+1015 

+ 8,1 
+10,3 
+23,4 

+ 9,3 

+ 4,6 
+13,4 
+1811 

+ rd.8 

+ 4 
+ 11,1 
+11,2 

Dem Werte nach liegen die Einzelhandels-
umsätze in diesem Jahr um rd. die Hälfte über 
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dem im ersten Halbjahr 1933 erreichten tiefsten  als im Vorjahr fertiggestellt worden sind. Da aber 
Stand- und halten sich etwa auf der Höhe der  die Bauerlaubnisse und Baubeginne im Wohnungs-
jahre 1930 und 1931. Von den Umsätzen des  bau sowie die Eheschließungen erheblich über 
Jahres 1929 sind sie noch um rd. 12 v. H. entfernt. 
Doch muß man bei diesem Vergleich der Umsatz-
werte berücksichtigen, daß das Preisniveau im 
ganzen erheblich niedriger als damals ist. Dem-
zufolge haben sich die Umsatzmengen viel günstiger 
entwickelt als die Umsatzwerte; sie bewegen sich 
.gegenwärtig - im ganzen gesehen - etwa auf dem 
Stand von 1929, auf Teilgebieten (Möbel) sind sie 
bereits beträchtlich höher als damals. 
Wie die vorstehende Übersicht zeigt, haben die 

Umsätze in Nahrungs- und Genußmitteln nicht so 
stark zugenommen wie in Textilien und in Haus-
rat. Dies entspricht unseren Vorstellungen von 
der Elastizität des Bedarfs: Die Umsätze in Nah-
rungsmitteln, die im wesentlichen dem starren 
.Bedarf zuzurechnen sind, waren in den Krisen-
jahren nur relativ 'wenig gesunken und nehmen 
dementsprechend nur langsam zu. Anders verläuft 
die Umsatzentwicklung bei Textilien und Be-
kleidung sowie bei Hausrat und Wohnbedarf: 
Einem ziemlich starken Krisenrückgang ist hier 
ein lebhafter Aufstieg gefolgt. 

Umsatzbewegung in einzelnen zweigen und Betriebsformen 
des Einzelhandels (Werte) 

Zweige und Betriebsformen 

Veränderung In v. H. 

Jahr 1937 I 1 Halb-
jahr 1938 

gegenüber 

Jahr 1936  1 Halb-
jahr 1937 

Lebensmittel- u. Kolonialwarengeschäfte 
Butterfilialgeschäfte (Umsatz je Filiale) 
Gemischtwarengeschätfe (vorwiegend Le-
bensmittel)   

Filialunternehmungen für Kaffee und Tee 
(Umsatz je Filiale)   

Drogerien r)   

Textil- lind Manufakturwarengeschäftez) 
davon 

Damen- u. Mädchenkleidung   
Herren- u. Knabenkleidung   
Wäsche   
Wirk- und Strickwaren   
Herrenausatattungsartikel   
Bettwaren   

Sch �eppi  e öbelstoffe und Gardinen  

Möbelfaebgeschäfte 1)   
Beleuchtungs-und Elektrofachgeschäftez) 
Fachgeschäfte für Porzellan, Glas, Haus-
und Küchengerätel)   

Warenhäuser: lnsgeaamt   
„  Nahrungs- u. Genußmittel 
„  Textüten und Bekleidung 
„  Hausrat und Möbel   
„  Sonstige Waren   

+ 5,9 
-0,7 

+ 7,2 

-116 
+ 7,6 
+14,1 

+ 8,0 
+15,4 
+23,5 
+12,8 
+11,5 
+20,6 
+15,1 
+16,8 
+19,4 
+17,2 

+12,3 
+ 8,3 
- 2,3 
+ 8,4 
+12,7 
+10,1 

')+ 5,0 
- 015 

')+ 4,9 

+ 0,4 
+ 7,1 
+12,1 

+ 7,4 
+11,4 
+13,0 
+10,1 
+10,2 
+12,0 
+ 9,9 
')+ 9,3 
')+12,0 
')+11,6 

+10,3 
+ 4,4 
+ 1,5 
+ 3,7 
+ 6,6 
+ 6,8 

1) Ermittelt nach Angaben der FfH beim RKW. - 1) Vor-
läufig. 
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Vorjahrshöhe liegen, wird man in absehbarer Zeit 
wieder mit einer stärkeren Zuglahme der Umsätze 
in Hausrat und Wohnbedarf rechnen können. 

Wohnungsbau und Eheschließungen 

1. Halbjahr 

1937  1  1938 

Wohnungsbau') in Groß- u. Mittelstädten: 
Bauvollendungen   
Bauerlaubnisse   
Baubeginns   

Eheschließungen in Großstädten')   

63 741 
63 939 
56 745 
78 016 

51 911 
76 063 
69 340 
82 017 

r) Zahl der Wohnungen. - ') Januar bis Mai. 

Die Umsätze der Warenhäuser haben im ersten 
Halbjahr 1938 nur wenig - um 4,4 v. H. -
zugenommen. Damit hat sich die allmähliche 
Umsatzbesserung, die in den Jahren 1936 und 

Wenn sich die Zunahme im Einzelhandel mit  1937 zu beobachten war, stark verlangsamt. Die 
Hausrat und Wohnbedarf in diesem Jahr ab-. Warenhausumsätze waren im ersten Halbjahr 1938 
geschwächt hat, so dürfte dies im wesentlichen  noch immer um 8,6 v. H. niedriger als im „Krisen-
dadurch zu erklären sein, daß weniger Wohnungen  jahr" 1932. 
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Wochenzahlen 
8.8. bis 13.8. 1938 

Vorjahr Gegenwart 

Gegenstand 

Woche 

Einheit 21: 26 
Jnni 
1937 

28. 
Juni 
bis 
B. Juli 
1987 

5.-10. 
Juli 
1937 

12.-17. 
Juli 
1987 

19,24.26.-31. 
Juli  Juli 
1937  1937 

2.-7.  9.-14. 
August August 
1937  1987 

20.-25. 
Junf 
IM 

27. 
Juni  4.-9. 
blq  Juli 
2. Juli  1938 
1938 I 

11.-16. 
Juli 
1938 

18.-23. 
Juli 
1938 

25.-30. 
Juli 
1938 

1.-6-
August 
1938 

8.-13. 
August 
11438 

25  2(i i 27  28  29  30 1 31  1 32 25  26  27  28  29  30  81  32 

Geschäftsgang (Indexziffer) 
Deutschland')   
Großbritannien')   
Ver. Staaten von Amerika,)   

1956-100 
ll 

118,0 

108,6 

113,3 

108,1 

113,2 ' 113,2  113,4  113,6 
105,6 

110,8 , 111,2  108,1  108,8 

Produktion, tirbeltstäglich 
Steinkohle im Ruhrrevier   
- in Deutsch-Oberschlesien   
Kokserzeugung im Ruhrrevier   
Steinkohle, Großbritannien')   

1000 t 

„ 
„ 

415,9 
78,6 
83,4 
768,8 

412,4 
79,0 
83,5 
792,8 

406,4  410,4 
79,1  79,2 
83,3  83,5 
782,6  748,0 

Verkehr, arbeltstäglloh 
Wagenstellung der Reichsbahn   

Reichsbank 
Kapitalanlagen   

darunter: 
Wechsel- und Lombardkredite . 
Deckungsfähige Wertpapiere .. 
Depositen (täglich fälligeVerbind-
Bchkeiten)   

1 000 

M111. IU 

„ 

146,6 140,9 146,9 145,9 

4917 

4513 
104 

706 

Zahlungsverkehr 
Geldumlauf   
davon Reichsbanknoten   
Postscheckverkehr°)   
Postscheckguthaben (Bestände)  

Zinssätze 
Blankotagesgeld   
Rendite der 41/,%-Pfandbriefe  
Call money New York   
Privatdiskont London   

Zürich   
Amsterdam   

Effektenmarkt 
Festvers. 411,% -Wertpapiere 
Kursniveau, gesamt')   
-, Pfandbriefe   
-, Kommunal-Obligationen   
-, Öffentliche Aaleiben$)   
5% Industrie-Obligationen   

Aktienindex, gesamt   
-, Bergbau und Schwerindustrie 
-, Verarbeitende Industrie   
-, Handel und Verkehr   
dltfenindez, Großbritannien'   
-, Ver. Staaten von Amerika$)   

v. H. 
ll 

l924/2ß 
-100 

„ 

1926-100 

6249 
4429 
1481 
775 

2,69 
4,54 
1,00 
0,69 
1,00 
0,13 

5781 

5377 
104 

880 

6938 
4992 
1734 
759 

3,08 
4,54 
1,00 
0,65 
1,00 
0,13 

98,85  98,87 
99,10  99,12 
98,24  98,28 
98,42  98,43 
102,15 102,36 

112,6 
123,4 
105,2 
115,7 
128,8 
112,3 

112,5 
123,1 
105,1 
115,7 
127,5 
111,7 

5899 

4996 
104 

698 

52.55 

4851 
104 

707 

6714  6551 
4793  4666 
1589  1533 
718  700 

256  2,67 
4,54  4,54 
1,00  1,00 
0,56  0,56 
1,00  1,00 
0,13  0,13 

98,92 
99,17 
98,31 
98,52 
102,48 

113,4 
124,9 
105,8 
116,1 
129,0 
117,8 

Devleenkurse In Berlin 
New York   A£ je 8 2,4980 2,4980 2,4953 
London  .£  je S 12,34  12,34  12,36 
Paris  Axjel00fr 11,13 10,00  9,84 A   
Warenpreise 
Indexziffern 
Reagible Waren')   1918-100 
Großhandelspreise (gesamt)   „ 
Agrarstoffe   „ 
Industr. Rohstoffe u. Halbwaren   „ 

Fertigwaren   „ 
darunter: ProduktiousgUter   

Verbrauchsgüter   „ 
Großhandelsindex 
Ver. St, a. Amerika (Fisher)   1926-100 
Großbritannien')   1913-100 
Großhandelspreise  2714! 
Roggen, märk., frei Berlin   je 1000 kg 
Rinder, Lebendgewicht, Berlin  je 50 kg 
Rindshaute,audam.30),Hamburg  je 1l, kg 
Maschinengußbruch, DUsseldorfll)  je t 
Rohstoffpreise an den Welt-
märkten12) 
Robstoffpreise, gesamt")   1929-100 
9 Nahrungsmittel U)   „ 
6 landw. erzeugte Rohstoffe'$)   „ 
5 industriell erzeugte Rohstoffel,)  „ 

Weizen, Manitoba I, elf Hamburg $ je 100 kg 
Kaffee, New York, Sant. IV loko  cents je lb 
Zucker, New York, Zentrlfogal, 
erstes Monat   
Male, elf Hamburg, La Plata 96% e •d�je t 
Reis, London, Burana Nr. 2   e• d je cwt 

Baumwolle,NewYork, am-middl. cents je ib 
Wolle, London, N. ä.1V. gr. sup d je lb 
Beide, London, Japan   s•d je lb 
Kautschuk,NewYork,aheete,loko cents je lb 

Kupfer, New York, electrolyt, Las  
Blei, New York, loko   
Zink, New York, loko   
Zinn, New York, loko   
Petroleum, U. S. A., ab Bohrloch, 
83-33,90°, Midd. continent   

cents 
je barrel 

78,6 
106,0 
104,6 
96,3 
124,5 
113,2 
133,0 

92,8 
118,0 

175,0 
42,3 
0,54 
52,0 

75,1 
78,5 
69,1 
76,2 

5,36 
11,69 

2,48 
116-0 
9.0 

12,65 
18,00 
8.0 

19,46 

1550 
6,00 
6,75 
56,45 

116 

79,4 
106,1 
104,7 
96,6 
124,5 
118,2 
133,0 

92,5 
118,1 

175,0 
42,3 
0,54 
52,0 

76,0 
80,7 
68,2 
76,7 

5,95 
11,63 

2,54 
119.9 
9.0 

12,59 
17,50 
8.0 

19,31 

13,80 
6,00 
6,75 
56,:,-

116 

79,5 
106,3 
105,4 
96,3 
124,5 
113,2 
133,1 

92,9 
118,9 

181,0 
42,8 
0,55 
52,0 

77,7 
82,4 
69,1 
78,2 

6,20 
11,50 

2,53 
122.6 
9.0 

12,80 
1750 
8.3 

19,15 

13,94 
6,00 
6,75 
59,31 

98,96 

� ,'� 
98,56 
102,31 

114,7 
125,8 
107,1 
117,9 
127,8 
118,3 

409,4  407,8 
79,2  79,8 
83,6  84,8 
650,3  i  752,5 

112,8  112,6 
105,5  104,0 
109,3  112,3 

402,8  405,3 
78,7  80.7 
83,4  8•3,6 
604,0  780,2 

116,7  116,7  116,8  117,4 
97,7  96.8  97,6 , 98,6 
78,3  77,2  78,4  82,1 

417,5  410,5  412,8 ' 415,6 
87,4  86,6  84,5  86.7 
87,6  87,9  87,0  86,8 
704,3  723,5  711,5  690,1 

146,1  146,6  144,4  145,2 

5104  5801  5420  :,305 

4701  5397  5016  4902 
104  104  104 , 104 

666  7:32  593  625 

151,4 152,4 151,0 154,3  

6108  7093  6728 '! 6589 

5263  6246  5882  5743 
546  547  547  548 

1030  1119  970  941 

6441  7104  6814  6675 
4578  5112  4867  4756 
1352  1662  1476  1542 
688  699 ' 722  692 

2,44  2,67  2,67  2,56 
4,53  4,52. 4,52  4,52 
1,00  1,00  1,00  1,00 
0,55  0,55  0,55  0,55 
1,00  1,00  1,00  1,00 
0,13  0,13  0,13  0,13 

759'2  8482  8220 
5724  64.40  6196 
1612  20'20  1941 
827  855  861 

2,89  3:29  3,00 
4,50  4.:10  450 
1,00  1,00  1,00 
0,58  0,•57  0,55 
1,00  1.00  1,00 
0,13  0,13  0,13 

8079 
6080 
1846 
816 

2,96 
4,50 
1,00 
0,55 
1,00 
0,13 

99,07  99,25  99,33  99,38  99,96  99,95  99,96  99,96 
99,34  99,54 ' 99,61  99,66 100,04 100,03 100,05 100,05 
98,41  95,58 98,73  98,77  99,91  99,91  99,92  99,92 
98,62  98,74 98,78  98,83  99.62  99,58  99,54  99,54 
102,39 102,52 102,47 1,2,•5•3 102,01 101,88 102,00 101,91 

115,5 
125,7 
107,9 
119,2 
128,0 
120,7 

115,6 
125,4 
108,1 
119,7 
130,3 
120,3 

115,9  115,5 
12.5,2  124,9 
108,5  108,1 
120,2  119,9 
132,1  132,0 
121,•5  121,5 

109,6  109,8 , 109,8 
115,6  116,4 ; 116,2 
103,8  103,6  103,6 
114,2  114.5  114,5 
106,9  108,0  110,3 
79,0 I 85,4  87,6 

108,0 
114,3 
102,0 
112,7 
105,0 
87,2 

118,3 
98,4 
81,6 

413,0 
85,9 
87,8 
650,3 

155,7 

6408 

5561 
549 

932 

117,7 
97,2 

411,2 
86,4 
88,6 
690,4 

155,1 

7160 

6313 
540 

920 

7950  8696 
5973  6650 
1609  1879 
816  814 

2,77  2,96 
4,50  4,50 
1,00  1,00 
0,55  0,53 
1,00  1,00 
0,13  0,13 

0116,6 
96,2 

396,5 

88,7 

149,8 

6952 

6104 
:149 

9.88 

8488 
6429 
1748 
859 

2,81 
4,50 
1,00 
0,53 
1,00 
0,13 

99,95 
100,04 
99,92 
99,46 
101,56 

106,4 
112,2 
100,5 
111,5 
106,2 
90,7 

99,93 
100,03 
99,91 
99,42 
101,49 

106,5 
112,1 
100,6 
111,7 
105,3 
88,9 

2,4913 
12,37 
9,62 

80,0 
106,4 
105,5 
96,4 
124,6 
113,2 
183,2 

2,4902 2,4905 2,4905 9,4910 2,4841 
12,39  12,40 I 12,41 I 12,42  12,31 
9,33  9,33  9,34. 9,35  6,92 

2,4847 2,4875 2,4900 2,4913 2,4900 
12,31  12,30  12,28  12,26  12,25 
6,92  6,91  6,88  6,88  6,88 

99,92 
100,02 
99,91 
99,38 
101,49 

104,5 
109,6 
98,7 
109,9 
105,2 
89,2 

96,8 

2,42 
4,50 
1,00 
0,53 
1,00 
0,13 

99,91 
100,02 
99,91 
99,27 
101,24 

102,3 
107,2 
96,6 
107,6 
104,9 
90,3 

2,4925 2,4950 
12,22  12,17 
6,86  6,81 

I 
79,6 I 79,6 
106,5  1065 
105,8  105,8 
96,3  96,3 
124,6 ' 124,7 
113,1 I 113,1 
133,3  133,5 

92,5  92,3  92,3 
118,9  119,3  119,2 

188,0 
42,3 
055 
52,0 

78,8 
83,2 
70,0 
78,2 

6,17 
11,50 

2,47 
123.11 
9.0 

12,73 
18,50 
8.3 

18,96 

13,80 
6,00 
7,00 
59,88 

188,0 
42,3 
0,56 
52,0 

77,8 
82,7 
68,8 
78,4 

6,15 
11,56 

2,47 
124.6 
9.0 

12,08 
19,00 
8.3 

18,56 

13,91 
6,00 
7,00 
59,81 

116  116  116 

188,0 
42,3 
056 
52,0 

I 

79,5  80,2 
106,8  106,9 
106,6  106,8 
96,3  93,4 
124.7  1'24,7 
113.1  113,1 
133,5  133,5 

91,8  91,9 
119,1  119,7 

188,0  183,0 
43,3  43,3 
0,56  0,50 
52,0  52,0 

77,2  77,0 
82,9  82,5 
67,0  67,2 
78,6  78,7 

5,90  5,86 
11,50  11,50 

252 
123.6 
9'1'12 

11,40 
19,00 
8.0 

18,34 

14,13 
6,00 
7,00 
58,75 

116 

2,55 
122.3 
9.11/2 

11,16 
19,00 
7.9 

18,53 

14,35 
6,00 
7,13 
59,63 

116 

76,9 
83,0 
66,1 
79,1 

5,70 
11,50 

72,3 
105,5 
106,0 
93,5 
125,8 
112,8 
135,6 

81,1 
103,8 

188,0 
42,3 
0,85 
52,0 

61,2 
68,1 
50,3 
60,1 

5,10 
7,25 

2,56  1,77 
123.711, 127.6 
9.411, 8.711, 

10,75 
19,00 
7.9 

18,37 

14,30 
6,50 
7,25 
60,00 

116 

8,77 
13,00 
6.6 

13,31 

8,91 
4,25 
4,25 
42,51 

73,4 
105,7 
106,1 
93,8 
12.5,8 
112,8 
135,6 

80,9 
104,1 

73,7 
105,5 
105,6 
93,8 
125,8 
112,8 
135,6 

81,2 
105,0 

188,0 181,0 
42,3  42,3 
0,35  0,35 
52,0  52,0 

61,4 
67,5 
51,4 
60,9 

4,80 
725 

1,77 
129-0 
8.711, 

8,92 
13,00 
6.9 

14,65 

9,15 
4,63 
4,63 
42,69 

116  116 

61,6 
67,0 
52,3 
61,6 

4,48 
7,38 

1,78 
181.3 
8.711, 

9,10 
15,00 
7.0 

15,00 

9,51 
4,83 
4,75 
43,20 

116 

73,4 
105,5 
105,6 
93,8 
125,8 
112,8 
135,6 

81,7 
104,7 

181,0 
42,3 
0,36 
52,0 

61,2 
67,1 
51,4 
61,4 

4,50 
7,50 

1,81 
132.0 
8.711, 

8,77 
13,00 
7.0 

15,12 

9,34 
4,90 
4,75 
42,93 

73,4 
105,7 
106,2 
93,8 
125,8 
112,8 
135,6 

81,5 
105,2 

181,0 
42,3 
0,36 
52,0 

61,3 
66,5 
52,3 
61,8 

4,51 
7,50 

1,84 
131.3 
8.711, 

8,82 
13,00 
7.3 

15,59 

9,65 
4,90 
4,75 
43,43 

116 , 116 

73,8 
105,9 
106,6 
93,9 
125,8 
112,8 
135,6 

81,6 
105,6 

181,0 
42,3 
0,40 
52,0 

61,6 
66,2 
53,0 
62,2 

4,19 
7,50 

1,82 
128.9 
9.3 

8,73 
14,00 
7.3 

15,94 

10,01 
4,90 
4,75 
44,00 

116 

73,8 
106,1 
107,1 
94,0 
125,8 
112,8 
135,6 

81,0 
104,4 

183,0 
43,3 
0,40 
52,0 

60,8 
65,2 
52,1 
62,2 

3,90 
7,68 

1,83 
125.3 
9.3 

8,56 
14,00 
7.0 

15,92 

10,03 
4,90 
4,75 
43,60 

116 

73,6 
106.1 
1(7,•2 
93,9 
125,8 
112,8 
135,11 

80,2 
103,6 

183,0 
43,3 
0,40 
52,0 

59,8 
63,8 
51,4 
61,1 

3,65 
7,75 

1,81 
119.3 
9.3 

8,3'2 
14,00 
7.0 

16,03 

9,88 
4,90 
4,82 
43,13 

116 

1) daisonbereinigt, bewegl. Durchschnitte aus je 3 Wochen. - 2) The Financlal Times. - 2) New York Timess. -  4) Förderkohle. -  4) Mittelwert aus Gutschriften und Last-
schritten. - 2) Ohne Beichsanlefhen und ohne Industrieobligationen. - $) Ohne Reichsanleihen. - $) 419 Aktien, Standard Statistics Comp. - ') Maschinengußbruch, Schrott, 
Meseingblechabfälle, Blei, 8ohnittholz, Wolle, Hanf, Flache, Ocbshäute, Kalbfelle. - 1') Buenos Aires; getrocknet. - 1$) Werkseinkaufspreise. - 1$) Jeweils Durchschnitt aus 
den Notierungen am Dienstag und Freitag der Woche; bei Tee, Fleisch, Butter, Reis, Wolle, Seide, Häuten und Petroleum statt deren Notierungen jeweils am Mittwoch. -
r,) Auf Basis des jeweiligen Durchsehnittestandee der 61 wichtigsten Währungen. 
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11. Jahrgang 

2. Beilage zum Wochenbericht des Instituts fair Konjunkturforschung 

Berlin, den 17. August 1988  Nummer 33 

Monatliche 
Zahlen 
übersleht 

Jull 1938 

1937 1938 
Gegenstand 

Anzahl der Werktage: 

Einheit')  Mal 

23 

Juni 

26 

Juli 

27 

Aug. 

26 

Sept. 

26 

Okt. 

26 

Nov. 

25 

Dez.  Jan. 

28  1 25 

Febr. März April Mai Juni Juli 

24 27 24 25 25 26 

Verkehr 
Reichsbahn: 
Wagenstellung, arbeltstägl   
Beförderte GUters)   
Binneawasserstraßen0)   
Seeverkehr mit dem Auslands) 
Ankunft   
Abgang   
Beförderte Personen 
Beiebsbahn   
Straßenbahnens)   
Kraftlinfenverkehr01)   
Reichspoet (arbeitetägl.) 
Beförderte Briefe   
Aufgegebene Telegramme   
Ortsgespräche   
Ferngespräche')   
Beförderte Pakete7)   
Einzahlungen")   
Auszahlungen°)   
Postscheekbuchungen (Anzahl) 

Binnenhandel (Umsätze) 
Einkaufsgenossenschaften') 
Kolonialwarenhändler 
Edeka-Zentrale   
Edeka-Genossenschaften   
Drogerien   
Hausratgesebüfte   
Uhrengeschäfte   
Bäcker-Lokalgenossenschaften   
Fleischer   
Gastwirte   
Schneider   
Schuhmacher   
Sattler und Polsterer   
Maler   
Holzverarbeitende Gewerbe   
Metallverarbeitende Gewerbe  

Einzelhandel insgesamt   
Nahrungs- und Genußmittel   
Textilien und Bekleidung   
Hausrat und Wohnbedarf   

Fachgeschäfte des Einzelhandels: 
Lebensmittel u. Kolonialwaren 
Gemischtwaren(vorw.Lebenam ) 
Drogen'°)    

Tertil- u. Manufakturwaren10) 
Herren- u. Knabenklefdung10). 
Damen- u. Mädchenkleidung10) 
Schuhwaren10)   
Möbeln)   
Glas-,PorzeMmwaren,Hausmt=") 
Beleuchtungs-u.Elektrogeräte10) 

Einkommen ausLohnu.Gehaltu) 

Verbrauch 
Fleische)   
Zuckere)   
Ausland. Gewürzen)   
Kaffee")   
Tees)   

Kakao, roh11)   
Südfrüchte")   
Bier")   
Zigaretten")   
Zigarren")   
Rauchtabak'0)11)   

1000 
L OO(1 t 
11 

Mill. 

1937 = 100 
1928 = lUU 

1928 = 100 

11 

1928-100 
11 
11 

D 
8 

11 

B 

11 11 

11 
11 

„ 

8 
11 
11 

148,5 
38213 
14359 

2841 
1457 

168,2 
283,4 
44,3 

100,8 
53,4 
113,1 
111,2 
105,0 
125,4 
111,7 
183,7 

144,7 
36746 
15774 

2434 
1398 

142,0 
263,3 
41,8 

94,2 
46,0 
108,2 
107,4 
95,4 
109,0 
105,0 
125,4 

146,4 
88979 
16512 

2664 
1425 

144,6 
205,9 
44,2 

96,5 
48,8 
102,3 
109,2 
89,9 
111,3 
112,5 
125,9 

147,9 

BP 156 &5 

2664 
1496 

160,5 
269,5 
47,0 

94,7 
48,9 
102,'2 
108,5 
92,8 
104,6 
106,7 
119,8 

135,6 
116,4 
133,3 
78,6 
74,1 
89,8 
62,8 
160,1 
67,6 
69,7 
73,8 
92,7 
77,1 
98,0 

79,1 
79,7 
87,0 
89,2 

161,3 
131,9 
130,0 
80,4 
67,9 
98,8 
71,1 
159,4 
63,6 
73,0 
81,1 
101,1 
87,5 
117,0 

251,4 
145,4 
128,4 
74,3 
59,3 
110,1 
72,7 
153,5 
54,6 
75,7 
79,6 
103,2 
103,3 
113,8 

146,5 
125,5 
129,0 
79,2 
74,3 
94,2 
88,0 
153,0 
52,8 
72,1 
75,1 
101,8 
97,1 
99,5 

153,1 
39M2 
15601 

2612 
1652 

146,1 
272,8 
44,9 

97,4 
50,0 
108,1 
111,5 
102,5 
105,5 
105,6 
120,7 

148,8 
133,9 
132,9 
93,2 
124,9 
97,7 
74,7 
155,5 

74,7 
83,2 
103,5 
111,0 
107,6 

75,0 
78,9 
69,9 
94,4 

80,3 
86,7 
74,6 
95,5 

74,9 
80,6 
62,5 
106,8 

79,5 
83,0 
71,6 
112,4 

161,9 
43223 
16191 

2561 
1583 

156,2 
288,2 
46,9 

99,1 
51,3 
112,4 
109,9 
110,3 
115,2 
112,2 
132,1 

240,0 
134,7 
142,4 
102,9 
126,3 
99,9 
65,7 
184,1 
78,2 
73,7 
72,8 
93,0 
101,1 
110,9 

88,9 
89,2 
93,2 
121,0 

164,7 
43326 
14809 

2746 
1574 

155,9 
280,8 
47,0 

104,3 
43,8 
115,3 
107,2 
120,4 
118,1 
112,4 
136,0 

162,1 
139,2 
137,2 
94,5 
142,5 
104,4 
87,5 
178,3 

75,7 
74,4 
76,3 
108,5 
109,6 

148,7 
40210 
14047 

2597 
1660 

158,9 
323,9 
56,6 

121,0 
49,0 
117,1 
107,1 
151,2 
128,6 
134,1 
145,6 

134,2 
34904 
11262 

2483 
1448 

174,9 
807,9 
55,3 

100,1 
39,6 
112,7 
102,1 
93,4 
117,2 
113,0 
133,3 

140,3 
34015 
13270 

1988 
1245 

150,1 
280,3 
49,6 

99,0 
40,0 
113,8 
103,8 
103,1 
111,6 
111,4 
131,0 

147,7 
40028 
15100 

2619 
1819 

161,7 
802,1 
51,9 

100,4 
46,9 
117,5 
113,8 
107,4 
108,3 
108,6 
127,8 

149,4 
35274 
18717 

2654 
1258 

154,0 
286,5 

108,8 
53,5 
118,9 
112,8 
115,4 
122,2 
121,7 
140,3 

152,6 
39025 
15M3 

2801 
1173 

163,8 

101,9 
50,3 
118,9 
116,4 
112,5 
117,8 
118,5 
187,0 

151,6 
37259 
15171 

158,3 

99,2 
51,5 
114,0 
116,0 
100,5 
113,6 
115,3 
132,6 

154 

255,8 
146,5 
151,0 
104,6 
165,4 
102,4 
86,6 
180,1 
74,2 
76;8 
75,5 
61,2 
101,0 
113,2 

98,1 
105,6 
120,8 
68,7 
61,6 
81,8 
69,3 
161,1 
61,0 
75,8 
72,0 
53,5 
85,9 
89,4 

117,6 
111,2 
116,0 
79,4 
87,5 
88,8 
67,3 
164,3 
61,4 
68,2 
83,5 
66,9 
90,1 
82,7 

139,2 
131,1 
144,4 
98,7 
105,9 
101,8 
86,3 
177,6 
79,6 
78,5 
112,0 
114,4 
108,0 
110,8 

188,8 
125,2 
141,1 
87,0 
82,8 
93,7 
65,9 
164,4 
73,5 
71,8 
74,6 
98,9 
88,0 
102,9 

126,0 
129,7 
160,1 
96,2 
90,0 
104,1 
81,9 
166,7 
79,2 
83,7 
89,8 
112,0 
104,1 
110,0 

151,7 
138,7 
145,4 

95,1 
89,1 

73,7 
77,6 
72,1 
107,1 
87,4 
89,3 

84,4 
86,8 
83,4 
109,9 

133,8 
126,3 
156,7 
140,9 

73,7 
80,1 
71,4 
82,6 

76,1 
78,5 
81,2 
94,0 

83,6 
86,2 
84,1 
103,3 

92,8 
94,9 
95,4 
106,2 

85,9 
84,7 
92,5 
105,2 

83,0 
84,7 
81,4 
106,0 

1928 = 100 

11 

1931 �= 100 
1928 = lu0 

Mrd. .R.AG 

1000 ilz 

11 

11 

u 

„ 

1000  bl 
Mill. Stck. 

1000 dz 

B 

11 

V3 

Außenhandel n ) 

Einfuhr insgesamt   
Ausfuhr insgesamt   
Einfuhr- (-) bzw. Ausfuhr- (+) 
Einfuhr: 
ErnäluungewIrtscbaft   
Gewerbliche Wirtschaft   
Rohstoffe   
Halbwaren   
Fertigwaren   

Ausfuhr: 
Ernährungswirtschaft   
Gewerbliche Wirtschaft   
Rohstoffe   
Halbwaren   
Fertigwaren   

Miil. ,RAG 
11 

11 
11 
11 
11 

Zahlungsverkehr 
Geldumlauf   
Abrechnungsverk.")L Reiebsbank 
Giroverkehri0)  f  r 

Spargiroverkehr")   i 

Postscheckverkehr")  l 

Mill. ,RAG 

1000 Bt. 
Mill. A£ 

11 

79,2 
111,0 
86,5 
89,4 
116,7 
69,2 
99,1 
104,1 
95,6 
60,3 

79,6 
107,7 
83,1 
71,8 
73,4 
55,3 
88,8 
115,8 
86,4 
63,0 

87,7 
121,7 
88,3 
75,5 
90,9 
58,2 
73,7 
117,0 
108,9 
50,2 

80,8 
118,2 
80,0 
64,9 
56,6 
74,4 
71,4 
126,5 
109,4 
80,0 

84,1 
111,0 
80,7 
74,9 
76,5 
54,3 
79,3 
134,8 
108,8 
78,1 

9,87 

2322 
1257 
10,9 
152,9 
4,7 
62,1 
352,8 
4151 
3509 
675 
24,6 

2465 
1724 
9,1 

161,7 
3,9 
62,1 
291,9 
4134 
3635 
725 
26,7 

448 
457 

+ 9 

169 
275 
165 
81 
29 

6 
450 
45 
43 
362 

6830 
5552 
34810 
8892 
2617 
6179 

505 
481 

-24 

196 
304 
184 
88 
82 

7 
474 
50 
44 
880 

2388 
1936 
10,5 
188,4 
3,8 
57,7 
238,8 
4537 
3677 
730 
27,8 

10,28 

2476 
1372 
11,0 
133,3 
3,7 
52,4 
247,6 
4316 
3606 
728 
26,5 

500 
530 

+30 

192 
804 
181 
92 
32 

7 
522 
50 
46 
426 

482 
541 

+59 

168 
309 
188 
88 
35 

8 
533 
54 
52 
428 

2599 
1253 
10,7 
142,0 
3,7 
68,6 
183,9 
3658 
3719 
749 
28,0 

462 
494 

+32 

163 
295 
176 
68 
89 

6 
488 
56 
47 
386 

6938 
6048 
34641 
9513 
2801 
6672 

7104 
6119 
35051 
10097 
2998 
6916 

7093 
5747 
35995 
9379 
2748 
6532 

7259 
5979 
35930 
9510 
2989 
6838 

90,1 
118,6 
80,0 
97,4 
121,3 
82,2 
101,6 
147,8 
117,8 
74,2 

2778 
1517 
12,9 
141,4 
4,3 
76,9 
246,6 
3360 
8682 
746 
26,7 

88,1 
112,6 
78,0 
86,1 
101,9 
72,5 
81,7 
126,3 
118,5 
84,5 

132,1 
156,3 
117,8 
163,5 
146,7 
102,6 
155,0 
143,5 
316,2 
136,1 

82,9 
103,1 
68,3 
75,7 
66,4 
48,8 
64,3 
94,4 
92,7 
64,0 

79,8 
102,9 
65,6 
84,9 
68,8 
75,2 
66,4 
101,1 
97,2 
89,8 

89,0 
115,1 
78,6 
88,8 
102,6 
62,8 
72,2 
119,8 
109,1 
84,7 

95,7 
121,0 
89,5 
99,2 
141,2 
66,1 
97,3 
117,9 
126,3 
85,3 

85,5 
111,6 
91,7 
95,7 
119,6 
71,8 
91,8 
123,4 
105,0 
69,3 

86,4 
110,1 
89,8 
84,1 
95,2 
63,9 
113,7 

95,2 
70,9 

10,39 

3993 
1629 
9,4 

153,2 
5,1 
70,8 
250,7 
2905 
3420 
820 
25,8 

4742 
1486 
10,9 
17 4,3 

71,6 
429,1 
3420 
3441 
774 
23,8 

3684 
858 
8,5 

150,3 
4,6 
58,3 
477,8 

3212 
899 
25,2 

9,81 

3388 
851 
6,0 

153,1 
4,1 
50,0 
406,5 

3008 
694 
23,9 

3394  2791  2719 
1144  1074  1269 
6,0 u) 5,7  4,5 

145,1 u)154,9 164,8 
3,6 -) 8,8  3,8 
59,7 u) 57,9  68,1 
395,5 -)288,1 338,0 

3843 
802 
27,3 

8513  8990 
679  745 
24,5  26,1 

485 
544 

+59 

184 
296 
173 
85 
39 

7 
587 
56 
51 
430 

7282 
6377 
37679 
10225 
3058 
7257 

483 
533 

+50 

192 
286 
168 
88 
36 

8 
525 
52 
45 
428 

531 
552 

+21 

205 
821 
182 
96 
43 

9 
544 
47 
46 
450 

484 
446 

-38 

179 
300 
178 
88 
34 

7 
439 
44 
40 
355 

453 
436 

-17 

171 
278 
166 
78 
34 

5 
431 
43 
37 
851 

462 u) 430 
478 u) 423 

+16 u) -7 

172 u)165 
286 u) 260 
159 u)  150 
89 u)  79 
37 u)  32 

6 u)  5 
471 u) 418 
48 u) 43 
85 u)  29 
888 u) 346 

457 
427 

-80 

167 
286 
166 
85 
34 

4 

423 
44 
31 
348 

7177 
5965 
85226 
10093 
2979 
7173 

7499 
6762 
41150 
11092 
3548 
8030 

7143 
6110 
40500 
10031 
3144 
7217 

7241 
5431 
MW7 
9596 
2969 
6598 

7591 
6685 
41817 
10414 
3148 
7546 

8068 
6105 
43253 
9986 
3063 
7365 

8233 
6157 
88513 
10244 
3156 
7457 

2505 
1506 
5,3 

170,1 
3,7 
39,5 
809,1 

3915 
711 
26,5 

429 
403 

-26 

160 
265 
154 
79 
82 

6 
897 
45 
29 
323 

8462 
6495 
40576 
9948 
3119 
7720 

8696 
6539 
41947 
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